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IntclligcnMt M Macher Zcitung Nr. 75
<?4Y Ni . 1945.

Kundmachung.
I m Josef Pauerschen Concurs-

Verfahren wird zur Emvernehmung
und Beschlußfassung der Gläubiger-
schalt über den von der ^or.cursver-
waltung beantragten Beikauf des in
S t . Petersvorstadt 8ud Cons.-Nr. 134
gelegenen Hauses im Sinne der
§§ 144 und 14« die Tagfahrt auf den

9. A p r i l 1874,

Vormittags 9 Uhr, im Amtsgebäude
des t. k. Landcsgerichtes bestimmt,
wovon die Gläubiger hiermit verstän-
digt werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
28. März 1874.

( 7 3 3 - 1 ) Nr. 4 1 5 ^

Erinnerung.
Born k. k. Kreis' als Handels-

gerichte in Rudolfswerlh wird in der
Weckselsache dcs G. H. Ogrisek, Han-
dtlemann in Marburg, durch Herrn
Dr . Wlnedilter in Goltschee, Klägers
M»n Anton Poje in Schwarzenbach
H -9lr. 4 im G^richtsbeziike Gottschee
pcw. der W.chstljchuld per 144 fl
s. A aus dcm Wechsel Marburg vom
22. Oktober 1873 dem unbekannten
Allfcltwltes abwesenden Geklagten
hieiuil erinnert.

Es s(i wider ihn in der obigen
N»Ä,l?s<i<rie der wcchstlrrchtliche Zih»
lllllqs.'ujlr^g vom 3<». Jänner 1874,
Z l»4. ^ l s f t n woldln, und di'ser
^lu. lliui unter linem als curator
!>!,.>» Mi« l'stylen Hcrln Dr. Josef
Nlsi > ^ml'ierliql wo>den.

T sslU wnd del slide zu dem Ende
ennl en, dc>ß er sich entweder scldst
zu lmlden oder aber einen Bevoll-
mächtigten namhaft zu machen habe,
widligens diese Rechtssache mit dem
bcsllllten Curator durchgeführt werden
würde.

Rudolfswerth, am 3 1 . März 1874.

' 7 4 0 — 1 Nr. 1502.

Executive
Rcalitätenverstcigcrunss.

Aom k. t. Landesgerichte Laidach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur die exec. Persteige-
rung der der Frau Anna Klemens
gehörigen, gerichtlich auf 34000 st.
geschätzten Hausrealltät Eons.-Nr. 155
»ä Stadtmagistrat Laibach bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungslagsatzun-
gen, und zwar die eiste auf den

2 7 . A p r i l ,
die zweite aus den

2 7. M a i
und die dritte auf den

1. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, im Amtshause (Sitlicherhof) mit
dem Anhange angcoldnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hmtange-
geben werden wird.

Die Licitationsbedinqnisst, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
dium zu Handen der Licitations-
lonnniffipn zu erlegen hat, ft wie

das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. März 1874.

(735—1) ' ^ N r . 9544.

Ncasslllnmierutlll dritter
e^ecutiver Feilbietung.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistliz
wird belannt gemacht:

Es sel über Ansüßen der k. t. Finanz,
plllcuratur Malbuch uomius dcS hohm
Acrars die mit Vescheld vom 26. Oe»
zembcr »870, Z. 5786, auf den lOten
März 1871 al^eordnet gewes>ne drttle
ezeculive Fellbictung der dem Matthäus
Brumer von Grufeuvrunn gehöllgeu, im
GlUl>dbuche del Hciischast Adtlsoerg sub
Urd.»)ir.422 00 kommenden Ncalllät «m
Rcassummielungswege Ni l dem vorigen
Anhange auf den

1. M a i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
worden.

K. l . Bezirksgericht Feistliz, am
24. November l873.

(736—1) Nrl 10377

Elillncrullst
an Mathias Noi tz von Verbica.
Bon oem t. t. Äezllls^erlchte Feistriz

jwird dem Mathias Roltz von Vervica
hleM't erinnert:

Es have Iuhann Primz von Feistliz
wid r denselben dle Klage auf ltt^zahlun^
des Darlehlns pr. 30 st. 0. g. 0. gut) prayg.
3 Feoruar 1874, Z. W«7, h,elumls eln-
gebracht, woiüoer zur sumlnarische» Ver<
hanolul.g die Tagiohung auf ocn

2. Ma> 1 8 7 4 ,

fiUh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
dcr aUlryüHslen iönlschleß^ug vom 18tcn
Ollober 1845 angeordnet und dem (Äe-
l agttl, wegen semee undclannlen Aufent«
hl lcs H ir Iaton Samsa von Fe str^
als oulÄtor ää aotum auf seine Gefuhi
unv i i^ ien bcillU« Waide.

D.ssen w,rd dc,s.lbe zu dem Ende
oeisläüdl.t, daß er alleufaus zur ltchtc,
Zelt sclost zu elschemen odcr sich elue«,
Glidern Sachwaller zu bestellen und unljcl
namhail zu machen habe, wldrigens dles.
N'chlsfache mtt dem aufgestclllen Curator
vcrhanoell weroen wird.

it. l. Beznts^rlcht Feistriz, am
3. Februar 1874.

(734-1) Nr. 4364.

Erecutive
Realitülm-^ersteigerullg.

Vom t. l. Vezitlsgerlchte F.istrlz wltt
bekannt gemacht:

<ös sei uver Ansuchen des Johann
Valencicoon Doinegg die eiec. Belslelg-
rung der t^m Glas Llotoon Topolz Nr.26
^enoll^en, ges,chtl>ch auf 5(X) ft. g.«
ichühten, im Glundbuche der H r̂rschasl
Iv ian izgub Urv.-Nr. 229 vorlommel,.

<». i)i^alilul weaeu aus dm gerichtliche«,
vergleiche vom 13. Ma>z 186^, H. 1530
oewlUlgl und hle^u dltl jjcllvlelungS'Tag.
layungen, und zwa, die ersle auf oen

2 1 . A p r i l ,
dle zweite auf den

2 2 . M a l
und die dritte a»t orn

23 . J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
l» der Gelichlelan^lel in Felstnz m«l dem
Anhange ungeorrnet worden, daß d«e
vfandrealilät bei der ersten und zweilen
,tcilbmung lmr um oder über dem Schü»
yun^swerth, bei dn drttlen aber auch untc,
demselben yinlungegeben werden wird.

Die ^icllat,on«bed!ngnisse, wornach
«nsbefondere jeder ^icitant vor gemachtem
ilnbote ein 10perz. Badium zu Handel,
0« Uicilationscommlssion zu erlegen hat,
.'0tvie das Echützungeprolotoll und d«
Orundbuchsepract lünnen in der diel»
gerichtlichen si-yistralur elnyeschen werde«

K. k. Gezirlsgrricht Felstriz, am 7len
M r z 1874.

(729—1) Nr. 857.

Dritte ezec. Feilbictullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senosclsch

wird bekannt gemacht, daß über Einver-
ständnis beider Tvellc die mit dem Bc»
scheide vom 14. Dezember 1873. Z. 5439.
auf dcn 18 Februar unl» 18. März 1874
angeordnete ecsle nnd zweiie Kcüolttung
der dem Franz Maho>c,c von Scnosetsch
gehöligen, im Grundbuch« der Herrschaft
Senosclsch «ub Urb. »Nr. 1 und 1Ö2'„
vorkommenden stealitüten für ab^eh^llen
e< klärt wurde, und daß sochin zur druten
auf den

18. A p r i l 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, im NmlSsiyc Senosetsch an«
gloronetea R^alfeilblelung geschulten wer»
den wird

K. l . Bezirksgericht Tenoselsch, am
17. März 1874.

(739—1) Nr. 9344.

Reassummierung dritter
ezecutiver <^cllvietuug.

Bon dem l. l. Gezirtsgellch.« Fei»
striz wird belailut gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. F i -
nanzpsocuralur uom. des h Äerars d»e
mtt Gejcheid vom 21. Apll l 1«70 Zahl
27<i7, auf den 2. September 1870 an-
gevldnet ^ewls^ne dlllle exec, Fellbielung
der dem Andreas Anbroz c von Slneije
^chörigcn, im G'Uüdbnche dtr Heirsch^fl
Prcm 3ud Urb.»Nr. 2 oitommenoen Reu»
l,tät im Reassammierun^Swege auf den

24. A p r i l 1 8 7 4 ,

vllrmittags 9 Uhr, in der hiesigen Ge»
r»chlStanzlei angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Felsttiz. am
16. November 1873.

( 7 3 6 - 1 ) Nr. 9381.

Reassummierung zweiter
und dritter exec. Feilbietung.

ill on dem l. l. B.z'tlsgelichte Felsttlz
wird bekannt nemucht:

Es sei üver Ansuchen des Herrn Anton
Domlao s r<on Ftlslriz die m,t Gcscheld
uom 27. A gust 1«72. Z 7163, auf den
17. OezlMber 1872 und 17, Jänner 1873
angeordnet gewesene zweite und dritte Feil'
dlelung der dem Valentin Frank von l̂ ele
aetzür gen, im Gründliche der Her,schafl
Pcem 8ub Ulb.°Ni. 7 ' / , und 8 vorlom.
menden l)teal<lüt im NeassummierungsVege
mit dem vorlgen Anhange auf den

2 4. A p r t l und
26. M a i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, in der GerichtSlanzlel
angeordnet worden.

K. t. BezillSgelicht Feistriz, a» 18ten
Novcmder 1873.

(737-7) Nr.^0887
Erinnerung

an Malhius N o i h von Verbila.
Bon dem l l. Ge<,llsgcnchte Ieisttiz

wird dem MulhiaS Rvltz von Belbica
hieu'it erinnert:

Ee habe Andreas Kregar von Feistriz
w,der dlnstlbtl, d,e Klaae auf H^lung
d sDo.lllhe:>e pet.0.30ft o.» 0 8ul)plze8.
3 Ftwuar 1^4 . Z 108«, hieiau is cm»
^edlocht, wolüb^r zur jummaiischen Ver-
handlung d«e Ta^sahung auf den

2. M a i 1 8 7 4 ,

flüh 9 Uhr. mit dem Anhange des ß 18
d?r al1tll,öchslcn El>ls l̂>eßung vom 18 en!
Oktober 1845 angcordn t und dem <Äe«
klagten ob semes unbekannten Aufenlhalics
Herr Jakob Samsa von Fe>l«riz ale eurg,tor
^ä actum auf seme Gefahr und Kvjlen
lkst.Ul wurde.

Dessen wird dllselbe zu dem!3noe
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit sllbst zu erscheinen ober sich e'uen an-
dern Sachwalter zu beslcll̂ n habe, loidri.
gen« dlcse Rcchlesachc mit dem aufgefteUten
<iurator oel hanbell werden wild.

H. l. Vczitlegericht Feistliz, am
3. sedruqr 1874

(661-3) Nr. 8370.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte «'<<"

wird hiemit bekannt aegeben:
l ES sei über Anslchen der «W«
Groznik von V'ezje Haus Nr. 9 in »"
dlitte erecutive ssrilbietunq der dem "»'
hann Uliar von Malilmrch nehix-'gen. <?
Grundbuche Sittich uub Urb.-Nr. 2w
oollommenden, gerichtlich auf 24l6 !>'

' 10 kr. geschätzten Realität zur Helli"'
brlngung der Fo'derung per I05fl.sa"'^
Aih >ng im Reossummierunqewege ĝ

^ willigt und zu deren Vornahme dle T«ü'
j satzung auf den

30. N p t l l 1 8 7 4 ,
vormittag« 10 Uhr. in der Gerichtstag
lci mit dem Beisätze anaeordnel wor«"'
daß diese Ueawüt bei dieser Taus"<B
auch unter dem Schützunasmerthe an l>l"
Meistbietenden hintanc,eaeben w rdrn w^'

K. t. Bezirksgericht Littal. a» ls»"
Jänner 1874.

( 6 6 5 - 3 ) Nr. 309

Erccutiue
Ncalitäten-Versteisteru^

Vom k. l. Bezirksgerichte M a i " ^
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. ssl"""
procuratur in Laibach dle exec. 3"'°' ^
lung der dem Kaspar Prosenc von «"v
n'hberg gebcirtgen, gerichtlich auf 920 '
40 kr. aescbätzten, im OrundbuHe ^
Stanaen sud Urb. Nr. 20, Nclf.-^l. ̂
pilg. 23 vorkommenden 3iealitiit zu ^
n.tzbern bewilligt und hiezu drei 3"!°''
tung«-Taysahungen, und zwar bit er>
auf den

l . M a i ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

1. J u l i 1 3 7 4 ,
ledesmal vormittags von 10 bis ls U«'
in der Gerichlstanzlei mit dem «"«a^
angeordnet worden, daß die Pfandreal"
bei der ersten und zweilen ste'lbietuia "^
um oder über dem Sckähungswesltl' .
der dritten aber auch unter demselben Y
angeaeben werden wird. ^

Die Licitationsbedlnanisse, wor"
insbesondere jeder öicltant vor ge-na«^
Anbote ein lOperz. Padium zu ha^
der LicitatlonScommission zu erlebn ^
sowie das Schgtzunnsprotololl »nd ^
Grundbuchßertract können in der ° ' ^
richtlichen Registratur eingesehen lv" .

K. l. Bezirksgericht Lltlal, aw " '
Jänner 1874. ^

"(667—2) Nr. « ^ '

Ezecutive .
Realitäten-VerfteiaerM

Vom l. t. Gczirlsgellchte L'«"' >"
belannt gemacht: « ^

Es sei über Ansuchen der t- k. A^ei-
procuralur in Laib^ch die exec. ^ ^ '
gerung der dem Anton Icriva A ^
gllj,, gehörigen, gerichtlich aus " ^ 'schaß
schätzten, im Gründliche der P ' ^
S'li.ch Urb.Nr. 183 vo tomw"'^' ^s-
li'ät bewilligt und hiezu dre! Fe' l l "^ be"
Tagsahungen. und zwar die elf«

27 . « p r l l ,
die zweite auf den

27 . M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1«74 , ,9 M
jedesmal vormittags von 10 b" ^ ^ g
in der Gerichtslanzlei mil A ^ i l "
angeordnet worden, daß dicfe v l ^,^ lN»
heider ersten und zweiten 3 " ^ ' t5 "
um oder über dem S c h ü t z " H ^ h!"
der dritten aber auch unter dem,,
angeaeben »erben wird. ieol ^

Die LicltationSbedlnallisse, gchl"
insbesondere jeder ^iititant " r » ^ «
Anbote ein 10perz. VadiU" ' «p V"
der Licitatlonscommlssion z«" ^p ".,
sowie das Schähunusproto °" ^r ^ .
Gtundbuchstftract ttnnc» ' ' ' ^ l V ^
gerichtlichen ReMrotur t 'Ng"" ^ , i ^

H. t. Bezirksgericht M " -
December 1373-



881
A3—3) N«. Ü39.

EMltive Realitäten-
Versteigerung.

. Vom k. k. Landesgerichte Laibach
"ltd bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vum 31ten
Manner 1874, Z. 599, in die ge-
"chtllche Feilbietung nachstehender in
" ^ Joses Pauer'sche Concursmasse
porigen Realitäten, als:
l ' des im Grundbuche des Stadt-

Magistrates Laibach 8ub Rctf.-
^r . 32 vorkommenden, zu Laibach
" der S t . Petersvorstadt Consc.-
-^r. 11 gelegenen, laut Inventurs-
und Schätzungsprotokolles vom
^0. Ju l i 1873 auf 10000 fl. be-
wertheten Hauses sammt An- und
sugehör,

^ des un nemlichen Grundbuche 5ul)
^ctf.-Nr. 352 vorkommenden, zu
"ibach in der S t . Petersvorstadt
?ub Consc.-Nr. 12 gelegenen Hauses
" l gerichtlich erhobenen Werthe
von 16000 fi. sammt An und

2 öugehiir, und

' °es in der krainischen Landtafel
vorkonimenden, vom Gute Pepens-
eld abgeschriebenen Waldantheiles
UUk »ud Parz.-Nr. 111V», in

. ^ Steuergemeinde Glemiz, im
Mchenmasse von 10 Joch im ge-
tlchtlich erhobenen Schätzungswerthc

^ 7 . 1 5 0 0 fl. gewilligt
c,7 ' " " hiezu drei Feilbietungstag-
'̂ ungen auf den

2. M ä r z ,
13. A p r i l und

>. 1 1 . M a i 1 8 7 4 ,

^ w a l vormittags von 10 bis 12
^ ^ ^ ^ n l Anhange vor diesem
^sgerlchte bestimmt worden, daß
^ Realitäten bei der ersten und
d l̂en Tagsahung nur um oder über
hin« ^dungswerthe, bei der letzten
h^egen auch unter dem Schiitzungs-

^ hintangegeben werden.
Hchiii, ^wndbuchseftracte, das
Vin ^ ^ ° ^ ^ l l und dieLicitations-
j^^^^lse, wornach insbesondere jeder
ltg^' Wge ein 10"^ Badium zu er-
êses? können in der Registratur

y . "besgerichtes eingesehen werden.
"dach, am 3 1 . Jänner 1874.

Hn Nr. 1335.
^ i l b ^ ^ u n g : Da sich zur ersten
so lyi^ "5 kein Kauflustiger meldete,

Wisch^ ' A p r i l 1 8 7 4 ,

^lbi?,. bis 12 Uhr, zur zweiten

Laik 6 ^schritten werden.

^ > ^ am 7. März 1874.

sz^ ^ Nr V023.

?Utive Feilbietuug.
"^dl l v ^ " l l.Utzlils«tlichtt Tscher-
. ,Ls s. ° btlamtt gemacht:
M ' ire««." d°s Ansuchen der Frau
V ' " . °t« ^ ^rch Dr. Vresni« von
^3lr."»en Georg Musii von Drago-
t ^ «- i n ? " ' schuldigen 132 fl. ö. W.

lol !> ̂  b r N " " oehorigen, im Grund.
< ^ . V ^ ° ^ ^l land «ub wm. 23,
^ t t l ^ H 253 und 341 vvllom.,
^ 2 " " » ^ ' 5 im gerichtlich erhobenen
H / n d " «̂ von 470 si. ö. W. ge-

'"lll,g«.°"s lliornahme derselben dle
M> " Atzungen auf den

M ^dt / ' ^ " r ich t Tschernembl, am

(714—3) Nr. 2379.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird im Nachhange zu dem Ebicte vom
10. Februar 1874, Z. 1485, in der
EfecutlonSsache d<s Martin Srebot von
Neoerle gegen Andreas Srimsel von
Großmaicrhof pcw. 79 fl. 12 lr. c. 8. c.
bekannt gemachl, daß zur zweiten Real»
ftilbietunaStagsatzling am 6. März 1874
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 10 . A v l i l 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr. zur dritten Tagsa-
hung geschritten w^dcn wild.

K. l . Bezirksgericht VdelSberg, am
9. März 1874.

( 7 w ^ 2 ) Nr. 705.

Erinnerung
an die unbelannt wo bcfiudllchen Tabu»
largläubigerJohann undMana Kr istan,
Thomas V i d i c , Vartel Johann G l o-
bv tschn ig , Anlonia F a b i a n gelionie
W id m a r , M a r i a Pe ss i at geborne
S e m e n , Eleonora. Marla, Johann u>d
Gertraud F a b i a n , LukaS W o d l e j ,
Josef H a u b t m a n n , Franz W o d l e j
IosefaRa bitschgeborneHaubtmann,
Thomas P i b r o u h , Martin und I o .
HannaR a bitsch, Maria H a u p l m o n n ,
Franz G lobo lsch l , ig und deren un.e-

lannte RcchlSnachfolger.
Von dem 1. l. Bezillegerichtc Rad-

mannSdorf wird drn unbekannt wo befind»
lichen Tabularglänbigern Johann und Ma-
ria Kristall, Thomas Vidlc, Bartel I o -
hann Globotschnig, Anlonia Fabian ge«
borne Widmar, Maria Prssial gcborne
Semen, (ileonora, Maria. Johann und
Gertraud Fabian, LulaS Wodl»j. Josef
Haubtmann, Franz Woolej, Iosefa Ra«
bltsch geborne ha;.ptmann, Thomas Pi»
broutz, Maria und Johann Rabilsch,
Maria Hauptmann, Franz Glolio schnig
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemlt erinnert.

Es habe Herr Franz Poznil von Kropp
wider tmselben die Klage auf Veljahit-
und Erloschencrllürung nachstehender Satz-
posten, alS:

1. Der UebergabSvertrag vom 14. April
1796 pow. 142 ft. 3t) lr. ö. W.,
dann Kost, Klcidunq clc. zu gunsten
der Eheleule Johann und Maria Kri»
stan prünotiert und

2. der Verlrag vom 9. Oltober 1797
peto. 65 ft ^. W. zu gunsten des
Thomas Vidic von U,p auf die für
Johann Krislan mittelst Vertrags
vom 14. «pril 1796 pränotleit has.
lenbe Sahpost sub I per 100 fl.
D . W. superpriinotlert;

3. Der Berattich vom l(). Juni 1799
für Varlel Iol?ann Globotschnig von
Kropp M o . 139 ft. 34 lr. D. W.
prünotielt;

4. der Ehevertrag vom 29. Iilnner 1833
für Anlonia Fabian geborne Widmar
pew. HciratSguleS pr. 500 ft. sammt
vierjährigem WohnungSrcchte nach
dem Tode dee Bräutigams, dann dem
fatierten Elbrechte der Kinder in
dieses Vermögen;

5. der Schuldschem vom 1. Dezember
1815. für vulas Wodlej M o . 2000
Gulden sammt 5° / , Zinsen;

6. der Ehcvertrag vom 9. Jänner 1795
nebst Quittung vom 15. Jul i 1800
für Maria Pessial geb. Semen pow.
3000 ft. L. W.;

7. die Abhandlung nach Maria Fabian
vom 31. April resp 21. April 1830
pram. 21. Dezember 1833 sür Ele«
onora, Maria, Johann und Hertraud
Fabian n per 286 fi. 1 ' / . lr. zu.
sammen per 1144 fl. 4 ' / - lr.;

8. für Josef Haubtmann der Schuldschein
vom 2. Jänner 1794 pow. 1000fl.
sammt 6«/, Zinsen; ^ . ^ .

9. für Franz Wodlej der Vchuldschem
vom 22. Juni 1793 pow. 850 ft.
sammt 5"/, Zinsen;

10. für Josef Hauplmann der Schuld,
rlfp. Mgellleferunssverlragvom 4len
Dezember 1794 lücksichtlich anlici-
pierten 2550 ft.;

I l . für Iosefa Rabitsch geb. Hauplwann
der Eheoertrog vom 16. September
1794 sammt Quittung vom 20len
Ottobts l794 rüsfichlllch des zuge.

brachten Heiratsgule« per 1000 fl.
dann zur Sicherstellung der Widerlage
pr. 1500 fl.;

12. für Franz Globotschnig der Schuld-
schein vom 24. November 1 796 per
250 fl. sammt 5°/o Zinsen;

13. für Thomas Pibrouh das schieds-
richterliche Urtheil Kröpft vom 31stcn
Jänner 1799 wcgcn schuldigen 820 fl.
17ls. und Gerichtslosten pr.1f l .6kr.;

14. für Mart in und Johanna Rabilsch
oer Ililv.gabSvertrag vom 13tel>
März 17W zur Sicherstellung der
darin ausgedrückten Verbmdllchleiten;

15. f. Maria Haubtmann der Schuldschein
vom letzten Dezember 1799 pow.
1363 sammt 5°/« Zinsen.;

16. für Maria Haubimann die Quittung
vom 18. Jänner 1802 pelo. 700ft.
und

17. für Maria Haubtmann der Schuld-
schein vom 12. Jänner 1805 poto.
1637 ft. nebst 5"/, Zinsen

— sub prksu. 24. Februar 1874, Z.705,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

2 1 . A p r i l l. I .

früh 9 Uhr, nnl dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Mar-
kus Zmillel von Kropp als curator ».ä
acwlu auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dah sic allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diefe
Rechtesache mit dem aufgestellten Eura«
tor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf
am 25. Februar 1874.

(569—3) Nr. 512.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. OezirlSgcrichlc Adeledcig

wird bekannt gemacht, daß in der Efecu-
lionSsache der Frau Caroline Vilicus,
durch Herrn Dr . Eduard Deu und Franz
«Kabrc von Seuze zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 26. Juni 1872,
Nr. 4334, auf den 18. September 1872,
angeordnet gewesscnen und lohin sislierlen
drillen lfec. Feilbietung der dem Execu«
ten gehörigen Realität Ulb. »Nr. 9 uä
Prem pow. 198 si. 11 lr. die muerliche
Tagsatzung auf den

14. A p r i l 1 8 7 4 ,

vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden ist.

». l. Gezirlsgericht »delsbcrg, am
17. Jänner 1874.

( 6 6 8 - 3 ) «r?492.

Executive
Rcalitäteu-Velfteigcnmg.

Vom l. l. Hczirtsgcrlchtt ^lttai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der t. l . Fi<
natlzprocuralur die executive Feilbietung
der dem Jalob Nadrah gehörigen, ge-
r,chtlich auj 668 ft. geschützten, im Grund-
buche Gilt Stangen 5ul> Urb.-Nr. 40,
Rectf.-Nr. 164, M^> 44 vorkommenden
Realität bewilligt und hiczu drci Feil-
bictungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

4. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorlalitül
bei der eisten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber «uch unter demselben
hintangegeben wirb.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein 10pcrz. Vadium zu han«
den der LicitationScommission zu erlege»
hat, sowie daS SchätzungSprotoloU und
der GrunbbuchSeftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Vezirlegericht M a i , am Iten
yebruar 1874.

(624-3) Nr. 189.

Uebeltragung dritter
erecutiver Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Feiftriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton
Iakselik von Iablanic, die mit Vescheld
vom 19. August 1873, Z. 7034, auf den
9. b. M . angeordnete exec, dritte Feilble-
tun« der dem Michael Tom^sli von
Bcc Ns. 20 gehörigen, im Grundbuche
der Hertschaft Prem uuk Urb.-Nr. 5 vor-
kommenden Realität mit Veibehalt deS
Ortes, der Stunde und mit dem vorigen
Anhange auf den

2 1 . A p r i l l 8 7 4
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 9ten
Jänner 1874.

( 6 5 9 - 3 ) « r 7 5 8 .

Executive
Realitäten-Verfteigenlug.

Vom l. l Bezirksgerichte Littai wtrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS t. l. Steuer-
amteS Llttai die efec. Feilbietung der
dem Anton Medoed gehörigen, gerichtlich
auf 345 fl. geschätzten, im Giundbuche der
Herrschaft Slalenegg Berg-Nr. 49 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietnngS.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

^ 3. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfanbrealitüt bei
der ersten und zweiten Heilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert«,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebeu werden wird.

Die LilitationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jcder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grunobuchseftract lbnnen in der dle«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Littai, a« Iten
Februar 1874.

(228—2) Nr. 241.

Erinnerung
an Ioslf o. Josef T ros t , H. Michael
V o g o v und Josef T ros t von Podgrii

und deren Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Josef v. Josef
Trost, H. Michael Vogov und Josef
Trost von Podgrii und deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit er«
innert:

Es habe Kopacin Johann von Pod-
rgii Nr. 5 wider dieselben die Klage auf
Verjährung der auf der ' / , Hübe « l
Leutenburq Grundbuch p»ß. 149 haften-
den Satzpo<len: Seit 8. Hornung 1798
im Grunde des Schuldbriefes 8. Hor-
nung 1798 per 55)0 fl. für Josef o. I , -
sef Trost intabulie.lt, seit 14. April 1798
im Grunde des Vergleiches 22. Hornung
1798 per 73 ft. 37 lr. für Herrn M i -
chael Vogov erecutive intabuliert und seit
2. April 1799 im Grunde des Schuld-
fcheineS i i . Hornung 1799per 200 fi. für
den Josef Trost von Podgrii vorgemerkt
«üb plN8. 16. Jänner 1874, Z. 241,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahuna auf
den

18. A p r i l 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« s 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegln ihreS unbekannten Aufenthalte«
Josef Kodre von St. Veit als our»,
tor »a aewll» auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
geil selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, a» 17len >
9«°ner 1974.
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von (742-2)

ßerttll'Clavals, Lavaliers
modernster Fa^ou,

dann noch schöne Eachcn in

bllligft im

bei

Radeiner
Sauerbrunnen

(reichhaltigster Lithion Säuerling
Europas),

specifisch wirksam bei Nioren- und Blasen-
leiden, in der Gicht und Hämorrhoidalkrank-
heit, bei abnormer Schleim- und Säurebilduog
im Magen etc. — ist echt und in frischer Fül-
lung zu haben bei P. Lassnik in Laibach.
Broschüren daselbst gratis. (699—4)

Moll's Seidlitz-Pulver.
JlVtBBl Diese Pulver behaupten durch ihre ansserordentlir.he, in Jen mannigfaltigsten Ftllen

erprobte Wirksamkeit anter sämmtlichen bisher bekannten'Hansarzneien nnbeatritten den ersten
Kiing'; wie denn fiele Tauuende aus allen Theilen des grossen Kaiserreiches on» vorliegende

Danksagungsschreiben die detaiHirten NachweUungen darbieten, das« dieselben bei habitueller Ver-
stopfung, TJnverdaullchkelt und Sodbrennen, ferner bei Krampfen, Nierenkrankheiten,
ITervenlelden, Herzklopfen, nervösen Kopfaohmerzen, Blntoongestlonen, giohtartlg-en
Gllederaffectionen, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Breoh-
reiz n. •. w. mit detu bebten Erfolg angewendet warden nnd die nachhaltigsten Ueilresultate lieferten.

Preix einer üriginahchachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fL. ö.W.

Franzbranntwein & Salz.
fd Der iQTerlanHigHte Selbstarzt EDI Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und

tas*er*D Entzundnugen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
nnd Zihnsei.meri, alte Schaden and offene Wanden, Krebsschaden, Brand, entinndet« Aa^en,

Lihmnngen und Verletzungen «Her Art etc. etc.

In Flaxchen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr, ö. W.

Jlorsch - Leberthran - OeL
^^0 Die reinste und wirksamste Sorte Medicinilthr&n aaa Bergen in Norwegen, nicht zn Terwech

•ein mit dem kunutlica gereiuigten Leberthran-Oel.
Du echte DorBoh-Lebe^thran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Brust- and

Laawvnkrankhelten, Sbropheln and Rhaohltls. E« heilt die Ter»ltet«ten Oloht- nnd rhenma-
ttoohen L»iden, sowie ohroniaoho Hantauasohläg;e.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fi. ö. W.
I S l e d e r l a g - e n : in Laibach bei Herrn IWllHelm l?I»yr, Apotheker „zum

goldenen Hirschen."
Albona: E. Miüevoi, Apoth.
Cilli: Baumbachs Apolhcka.

,, Karl Krigper.
„ Fr. Rauscher.

Canale: A. ßortoluwi, Apoth.
Görz: Kürners Witw., Apoth.

„ Ant. Mazzoli.
„ N. Franz.

Görz: A. Franzoni.
„ C. Zanetti.
„ A. Seppenhofer.

Klagensurt: Pet. Merlin.
„ Franz Erwein, Apoth.
„ Ant. ücinitz, Apoth.
„ C. ClementHchitsch.

Ncuinarktl: C. Maly.'Apoth.

Rudolfs worth : J. Bergmann,
Apotheker.

Tarr i s : A. v. Prean, Apoth.
Villach : Fried. Schob., Apoth.

Math. Fürst.
„ J. E. Plesnitter.

Wippaoh: Anton peperi^/noth.
(1140—49)

MEYERS
CONVERSATIONS

•LEXIKON
vmpiieblt uck

,. / l . 6 70 ..

l">>«>»^»UU«st 2ur ssouei^teu ̂ insic^tn^mo ßteben ^erne ?.u I>ieu8t«n.

(453—3) Nr. 9677. >

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSberg

wird belannl gemacht, daß in der Execu«
tionSsache der Frau Karolina Vilicus,
durch Dr. Eduard Deu und UutaS Zele
von Dorn, zur Vornahme der mit dem
Gescheide vom 26. Juni 1872. Z. 4332,
auf den 18. September 1872, angeord-
net gewesenen uno sahin sistierten dritten
executive« Feilbielung der dem Executen
gehörigen Realität Ucb.Nr. 7 sä Herr-
schaft Prem wegrn schuldigen 61 st. 56 tr.
c. 3. e. die neuerliche Tagsatzung auf den

14. A p r i l 1 8 7 4 .

vormittags um 10 Uhr, hiergcrichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet wor»
den ist.

K. l. Bezirksgericht Ndelsbera,, am
19. Dezember 1873.

! (704—2) Nr. 1 ^ '

Zweite erec. FeilbiM
M i t Bezug auf das Edict ° ' ^

k. k. Landesqerichtes vom 3 1 " " '

ner 1874, Z. 363, wird be lang

geben, daß zu der auf den i 6 > ^ '

1874 angeordneten ersten e ^

Feilbietung der dem Barthelmä/^

tevsche gehörigen Hausrealität lN ^

Krakauvorstadt in Laibach 6 ^ " ^

kein Kauflustiger «schienen ist, c

baß somit nunmehr die zweite

den

2 0 . A p t i l 1 8 7 4

angeordnete executive Feilbietung^

genommen werden wud. ,̂

K. k. Landesgericht Laibach,

2 1 . März 1874.

Für Landwirthe!
Die gefertigte Firma zeigt hiemit an, dass sie wie alljährlich auctt heuer

besten Zuckerrübensamen
ä 30 kr. per Pfund,

besten Cichorienwurzelsamen hiW gratis
an alle jene P. T. Oekonomen abgibt, die sich mit dem Anbau von Zuckerrüben und ( i ( horieuwurzda befassen
wollen, und dass sie ferner

jedes Quantum Zuckerrübe zum Preise von 50—60 kr.) per
1 „ „ grüne Cicliorienwurzcln zum Preise von . 1 fl. 20 kr. J Zentner

loco Fabrik Laibach odqr loco Oekonomie Grosslupp bei St. Marein gegeu sofortige Barzahlung übernimmt.

Gleichzeitig gibt sie bekannt, dass sie alles für den Landwirth über den Zuckerrüben- und Cichorien-
wurzelbau Wissensw^rthe und Wissensnöthige in einer kleinen, deutsch und slovenisch aufgelegten Schrift zusammeu-

gefasst hat, welche sie auf Verlangen an Oekonomen, die sich hiefür interessieren, gratis und franco verabfolgt.

Uebordies ist die gefertigte Firma zu jeder Art von Aufklärungen in der angedeuteten Richtung bereit und
ladet die Herren Landwirthe, welche Versuche mit dem Anbau von Zuckerrüben und Cichorieawurzela wachen wollen
ein, sich ihre diesfälligen landwirtschaftlichen Geräthe zu besehon, resp. in ihren Oekonomiebetrieb zu Laibach und Gross-
lupp bei St, Marein Einblick zu nehmen.

(ror-3) Aug. Tschinkel Söhne, i

Druck »lll> »«kg d«n I ,n«, ». «l«in««,r Ä »t.d,r V«mber^'


